
Antrag auf Planfeststellung / Plangenehmigung für einen
Gewässerausbau
gemäß § 68 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Landeshauptstadt Magdeburg
Dezernat für Umwelt und Stadtentwicklung
Fachbereich Bau- und Umweltrecht
Fachdienst Umweltamt/Untere Wasserbehörde
Julius-Bremer-Straße 8-10
39104 Magdeburg

Mail: wasser@ua.magdeburg.de
Fax-Nr: 0391/540-2236
Tel.-Nr: für Rückfragen:
0391/540-2766 oder -2502

1. Allgemeine Angaben

Antragsteller Planer / Entwurfsverfasser

Name / Firma:  Herr   Frau   divers   Firma  Herr   Frau   divers   Firma

Straße / Hausnr.:
  

PLZ / Ort:
  

Telefon:

E-Mail:

2. Beschreibung der Ausbaumaßnahme (Antragsgegenstand) 

Wert der Anlage/ Voraussichtliche Kosten €

3. Örtliche Lage des Vorhabens

Straße / Hausnr.:
 

Koordinaten nach ETRS89/UTM 32 

PLZ / Ort:
 

Ostwert:

Sonstige Beschreibung: Nordwert:
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4. Betroffene Flurstücke

Gemarkung Flur Flurstücke Eigentümer

5. Angaben zum/ zu den betroffenen Gewässer/n

Gewässer:

Weitere:

Hiermit bestätige ich durch meine Unterschrift die Richtigkeit der in meinen Antrags-
unterlagen getätigten Angaben.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

Dem Antrag sind folgende Unterlagen vollständig beizufügen:
1. Erläuterungsbericht:

 Art, Umfang und Zweck der geplanten Maßnahme 
 Beschreibung der verwendeten Materialien 
 Bau- und Betriebsbeschreibung der geplanten Anlage 
 Betroffene öffentliche Verkehrs-, Versorgungs- und Entsorgungsanlagen

2. Pläne und Zeichnungen
 Übersichtsplan Topographische Karte Maßstab 1:25.000 
 Maßstabgerechter Lageplan (möglichst 1:500), der die Katasterangaben enthält  und in

dem das/die Gewässer und die geplante Maßnahme eingezeichnet sind (Handskizze ist
nicht ausreichend).

 Ausführungszeichnungen der geplanten Anlage aus denen die technischen Einzelheiten
hervorgehen, Maßstab i.d.R. 1:100 

 Längs- und Querschnittszeichnungen des Gewässers und der geplanten Maßnahme mit
Maßangaben in geeigneten Maßstab (möglichst 1:100). Darstellung der Verhältnisse vor
und nach Durchführung der Maßnahme.

3. Schriftliche  Einverständniserklärung  des/der  Eigentümer  bzw.  der  Anlieger  der  betroffenen
Grundstücke/ Gewässer.

4. bei Brücken, Steganlagen, Uferbefestigungen: prüffähige statische Berechnungen 
5. ggf.  Gutachten:  Umweltverträglichkeitsstudien,  hydrologische  Untersuchungen  über  die

Auswirkungen

Die Pläne sind mit einer Zeichenerklärung zu versehen. Sämtliche Höhenangaben sind auf absolute
Höhenangaben zu beziehen (Höhen über Normalhöhen-Null (NHN) im DHHN2016).

Alle Anlagen des Antrages sind von ihren Verfassern, der Erläuterungsbericht zusätzlich auch vom 
Antragsteller, mit Angabe des Datums zu unterzeichnen.

Mit der Bearbeitung des Antrags kann erst begonnen werden, wenn alle erforderlichen Unterlagen 
vorliegen.
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